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2 Schlachtungen und Flcischcrzeugung 1. Vicileliahr

Hausschhchtungen...

Gebietsstand

Die Angaben for Deutschland beeiehen sich auf die Burdesrepublik Deutschhnd nach dem Getrietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben for das frühere Bundeegeblet bezielrcn sich auf die BundesrepuUik Deutschhnd nach dem Gebietsstand bis zum
3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Db Angaben for die ncuen Länder und BcrllnOd bezhhen sich auf die Länder Bnndenburg, Mecldenburg - Vorpommem,
Sachsen, Sachsen - Anhalt und Th0ringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

weniger als die Hälfie rcn t ln der letäen ba€trten
Stelle, jedoch mehr als nichts
Tabelbnfach gespent, rrreil Aussage ni:ht sinnrcll

Zahlemveil unbekannt oder geheimzululten

Abkürzungen

= Tonne
= Kllognnnm

BG81. Bundesges€trbhtt

Erläuterungen

24ß
2A

0

x

t
kg

Gesarilschlachtmerp€ =

Weiblbhe Rinder =

Gesamtmenge an Fleisch
einschl. Abschnittsfette (ohne
lnnereien).
weiblklhc Rin&r Ob€r 220 kg
Leben<lgwicht od€r 0ber
% Jahr alt, nah nbht gekalbt

Kälber Kälbor ti§ 220 k9 Lebendgewlcht, db noch keine
arveiten ähne haben oder unter % Jahr alt.

Ahreichungen in den Summen ergeben sbh durci Runden derZahlen.

Ergebnisse der länder in tieferer regionaler Gliederung rverden in den.Shtidischen Bedchten'der Statistischen Landeämter unter
der lGnuiffer C lll 2 wröffentlicht.
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Vorbemerkung

Dle Berichtsreihe "schlachlungen und Fleischerzeugung" erscheint vierteljährlich und enthält die Monatsergebnisse der

Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatistik. lm vorliegenden Bericht werden die Ergebnisse tor die Monate Januar,

Februar und Mäz 1996 und for das 1 . Vierteljahr 1 996 dargestellt. Die Angaben fOr das Wirtschaftsjahr 1 995/96 (Juli 1 995

bis Junl 1996) werden im zweiten Vierteliahre§bericht veröffentlicht.

Rechtsgrundlage f0r die Erhebung 0ber Schlachtungen und durchschnittliche Schlachtgewichte als Grundlage f0r die

Berechnung der Fleischezeugung ist das Gesetz Ober Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz) in der Fassung der

Bekanntmachung vom 23. September 1992 (BGBI. I S. 1632), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 2. August

1994 (BGBI. I S. 2018). Das Agrarstatistikgesetz schreibt for die Erhebung 0ber Schlachtungen eine monatliche Erfassung

aller im lnland geschlachteten Tiere vor. Die Schlachtungsstatistik beruht auf den Tagebuchaufzeichnungen der arntlichen

Tieräzte und Fleischkontrolleure ober die Zahl der nach den Bestimmungen des Fleischhygienegesetzes amtllch untersuch-

ten Tiere. Diese Zusammenstellungen sind u.a. nach Tierarten (Rinder, Schweine, Schafe, Ziegen und Pferde), bei Rindern

zusätzlich nach den Nutzungskategorien Kälber, Ochsen, Bullen, Kühe und weibliche Rinder untergliedert. Ferner wird nach

gewerbllchen Schlachtungen und Hausschlachtungen sowie nach der Herkunft der Schlachttiere (lnland, Ausland) unter'

schieden.

Der Abgleich zwischen dem Jahresergebnis der monatlich durchzuführenden Schlachtungsstatistik und der jährlichen

Fleischhygienestatistik (Fachserie 3, Reihe 4.3 ,Fleischuntersuchung') kann zu geringfogigen Korrekturen der in diesem

Bericht dargestellten Ergebnisse f0hren.

lm Rahmen der Schlachtgewichtsstatistik sind monatliche Feststellungen 0ber die durchschnittlichen Schlachtgewichte von

Tieren inländischer Herkunft durchzuf0hren. Diese Angaben werden den aufgrund der Vierten Vieh- und Fleischgesetz-

Durchf0hrungsverordnung I ) zu erstattenden Meldungen (Preismeldungen) entnommen.

8ei einem Vergleich der Schlachtgewichte mit Ergebnissen fr0herer Jahre ist folgendes zu berücksichtigen:

Das Schlachtgewicht von Großrindern wird ab 01 .01 .1995 nicht mehr in Warm-, sondern in Kaltgewicht dargestellt;

als Dilferenz sind 2 % des Warmgewichtes zu berocksichtigen.

Der Gewichtsabzug bei Schlachtkörpern von Kälbern, die seit 01 .01 .1995 ohne Nieren, Nierenfett und die sonstigen bei

Großrindern Oblichen Fleisch- und Fettabschnitte ausgewiesen werden, beträgt 5,5 %.

Mit diesen Anderungen wird bei Rindern und tGlbern Übereinstimmung mit den auf EG - Ebene geltenden Definitionen 2)

erreicht.

Sohlachtkörper von Schweinen unterliegen ab 01 .07.1994 einer neuen Schnittf0hrung 1) (ohne Flomen, Nieren, Zwerchfell

und Zwerchfeltptäiler1. Der Gewichtsabzug hierfor beträgt 2,7 %.

Aus der Zahl der geschlachteten Tiere und dem durchschnittlichen Schlachtgewicht wird die Schlachtmenge

(Fleischerzeugung), gegliedert nach Fleischarten, berechnet.

ln diesem Bericht werden die gewerblichen Schlachtungen von Tieren inländischer Herkunft und ausländischer Herkunft

zusammengefaßt nachgewiesen. Außerdem enthält der Bericht auch Angaben Ober die Hausschlachtungen.

1 ) Vierte Vieh- und Fleischgesetz-Durchfohrungsverordnung in der Fassung der Bekannlmachung vom 23. Juni 1994

(BGBI. I S. 1302), zuletzt geändert durch Arlikel 1 der Verordnung vom 8. Dezember 1995 (BGBI. l, S. 1641).

2) Entscheidung der Kommission vom 30. Mai 1994 mit Durchf0hrungsbestimmungen zur Richtlinie 93/24IEWG des

Rates betreffend die statistischen Erhebungen ober den Rinderbestand und die Rindererzeugung und zur Anderung

dieser Rlchtlinie (94/4i13/EG).
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Zusanrnenfassende übErsicht für das 1. VIERTELJAHR f9g5
Schlachtungen insgesant

| ,,*l
I 

neitl zusenraenl ocnsen 
I 

Buuen 
I

sch,ei"el s"h.r. 
I 

zr.o"n 
| 

,r..u"
Rinder (ohne Kälber)

I xeibl.
J ainaer l-r,,""1

GEgsnstand

Nachi{sisung
dEr

Ins-
gesart KUhS

Tiers
Durchschnittl ichss
SchlachtgENicht

Gesamtschlachtnenge

Tiers
Durchschnittl iches
Schlachtgexicht

6esamtschlachtmengE

Tiere
Durchschnittl iches
Schlachtgel,{icht

Gesaitschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl iches
SchlachtgeHicht

Gesantschlachtnenge

Tiere
Durchschnittl iches
Schlachtgenicht

Gesarntschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl iches
SchlachtgeHicht

Gesafitsch lachtmerqe

Tisre
Durchschni.ttl iches
SchlachtgeHicht

Gesamtschlechtnenge

264

354

264

18

8

442

18

I 011

284

267

kg

835

18

15

213

264

56

24t
863

kg

989

18

18

kg

Deutschland

JANUAR

161 585Anzahl

Tonnen

Anzahl

Tonnen

Anzahl

Tonnen

Anzahl

Tonnen

Anzahl

Tonnen

Anzahl

Tonnen

Anzahl

Tonnen

X

X

44S' 97S

X

405 631

x

x

424 904

x

396 478

X

358 191

X

373 435

X

x

53 501

378 §2

319

120 697

343 179

322

110 353

3118 199

320

i10 955

350 553

321

772 662

315 868

32q

102 354

320 226

323

103 278

27 809

28S

8 035

27 3tl

293

7 9St9

25 973

2g;
7 67?

147 7ß

M
113 583

66 146

278

18 356

58 {S0

286

16 705

60 615

2A0

16 s91

52 567

280

17 493

55 829

288

16 0s2

I 072

2A2

16 371

kg

kg

X

2 883

324

935

2 965

351

1 040

357

57 722

FEBRUAR

153 4158 V8 m

35s 297

54 540 38 068

41 0S7 3 477 350

723 93

5 037 322 567

40 955 3 121 940

724 92

5 097 288 515

47 372 3 319 538

L25 92

5 917 306 020

40 754 2 979 585

124 93

4 968 277 290

3S 957 2 566 770

t25 93

5 013 247 37L

115 983 2 836 158

727 St
5 A27 262 ß0

431 1 3110

t 220

a 322

1 1ß0

264

378

387 L 127

265

2%

474

18

7

1 201

264

317

2@

264

55

62 2A7

2t
1 316

55 891

22

I 237

79 005

20

1 618

EO äOt

2t
I 254

5q 406

22

I 179

75 116

2t
1 544

2 8§)6

22

82

TiEre Anzahl

Durchschnittl iches
Schlachtger,{icht

Gesartschlachtmenge Tonnen

3 162

32s

1 028

MAERZ

153 9641 128 1158

356 296

54 849 38 087

Nachrichtl ich:
Früheres BundssgEbiet

JANUAR

2 566 150 347 734 973

327 359 29S)

871 53 931 410 367

FEBRUAR

2 754 141 180 116 105

3s4 :'57 301

976 50 428 34 899

MAERZ

2 958 141 788 117 408

328 358 300

969 50 751 :'5 187

Neue Länder urd Berlin-(bt
JA'{UAR

217 11 238 t2 775

298 337 ßo
65 37gl 3316

FEBRUAR

272 12 27A 12 150

305 335 nt
65 4tL2 316St

I.IAERZ

204 72 776 11 050

2ß tr37 E2
53 40§t8 2900

3 57St 943

2 543

245

520

X

kg
18

7

X

x

kg

2 661

245

6s3

x

kg X

119 440

229

264

60

2ß5

23

58

3 88St

19

73

73

69

998

84

84

1 329

72

95

1Nt7 765

91

ß 277

1t55 170

91

47 254

{83 370

90

4K' 550

44

18

1

2A

18

1

154

18

3

Tiere Anzahl
Durchschnittl iches
SchlachtgeHicht

FS R4.2.1 1 95

kg

X

x

51 469GEsantschlachtmsngE Tonngn
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1 Schlachtungsn und

1,1 Schlachtungen

Rindsr

Lfd
Nr.

Land Gegenstand
dar

NachHsisung

Ein-
heit Insgesamt

zusammen 0chsen

357
114

661
007

2 985
962

JANUAR

JANUAR

1
2

D€utschland.'....... Tiere
Gesantschlachtmengs

Tiers
Gssamtschlachtnenge

BadEn-1.{ürttemberg Tiere
Gssamtschlachtnenge

Bayern.... ' '.. Tigre
Gesamtschlachtmenge

Berl in. .,... Tiere
Gesamtschl achtmenge

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzah I
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
435 826

X
44S 97S

X
44 195

x
78 165

x
12 555

X
3 568

X
7 749

x
11 596

X
5 681

X
97 114

x
1r7 t37

3
4

tr
6

7I

I
10

11
72

13
14

1E

16

378 362
120 6S7

108 036
36 044

60 257
19 020

6 777
1 951

2 883
s35

101
32

37
11

137
40

516
167

X
786

571
749

2 8
3

222't0

786
260

26
8

60
20

329
105

25
7

Brandenburo.....,... TierE- Gesamtschlachtmenge

Bremen ... Tlere
GesamtschlachtmEnge

Hamburg. Tiere
Gesamtschlachtmenge

5

J

034
s33

003
907

l7 Hessen
18

21 Niedsrsachsen
22

Tiere
6es amtsch I achtmenge

TieiE
Gesamtschlachtmenge

. TiEre
GesamtschlachtmengE

s50
2L8

I
3

19 Mecklenburo-Vorp. .. Tiere
2o Gesamtschlachtmenge

10 094
? 751

56 220
77 627

546
742

60
19

?3
7

23
2S

25
26

27
2A

29
30

33
34

35
36

37
38

lbrdrhein-ilestfalen Tiere
Gesamtsch Iachtmenge

Rheinland-Pfa1z.. '. ' Tiere
Gesamtschlachtmenge

Saarland TierB
Gesamtschlachtmenge

Sachsen Tiere
Gesamtschl achtmengE

X
13 118

X
7 511

56 759
21 574

11 097
3 500

'771
247

q 367
1 296

1 S03
552

26 926
a 249

4 707
1 480

X
sq7

1
0

31 Sachsen-Anhalt. . ' '.. TierE
aa Gesamtschlachtmenge

SchIesHio-Holstsin. . TiEre- Gesantschlachtnenge

ThUringen . TierE
6esamtschlachtmengs

X
14 664

X
18 841

X
11 052

x
3A2 445

x
396 478

x
53 381

X
53 501

6
2

Anzahl
Tonnen

Nachrichtlich:
Früh. Bundesgebiet Anzahl

Tonnen

TonnEn

Anzahl
Tonnen

327
105

422
777

JANUAR

2 703
879

JANUAR

2 666
871

JAIU,,IAR

276
83

JAI{JAR

SIBA. FS 3, R 4.2.1, l. Vl/rS6

39
,q0

4t
42

«t
44

Tiere
Gesantschl achtmenge

Anzahl

LändEr und..... TiEre
in-(bt Gesomtschlachtm€nge

350 553
712 662

2S 839
8 829l,leu€

Berl

TiEre
Gesamtschlachtmenge

Anzahl
TonnEn

il lr*n-"* der Gesatitschlachtrnrqe nur für dss Bundesgeblet'
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FleischerzEugung JAMJAR

insgssait

(ohne Kälb€r)

BullEn Kihe
Kälber ScfHeine 1) Schafe Ziegen PfsrdeHeibl iche

Rinder

240
338

340
354

107
2A

228
60

56
15

15
4

1

bt
16

15
4

208
55

278
73

73
l9

l3
3

4l§t
13

84
22

t4s
38

s
2

43

476I

1ß1
8

L44
3

132
2

490n2

2A7
316

335
172

022
118

375
7

678
15

72
0

49
1

0s2
405

7g
I

227
86

795
2t4

342
60

239
s

437
3:l

158
3

863
188

544
11

17
0

1C

64I3 ,q26 056
315 724

166 265
59 002

3 477 350
322 567

979 585
277 290

150 347
53 931

490 301
s4 347

127 624 50 787 37 649
37 669 16 374 4 518

757 7ß
43 583

Lt 777
3 139

18 303
5 422

2 682
723

66 1116 41 097
18 356 5 037

2 051
240

116 ll35
17 060

762
452

574
462

744
485

013
523

519
btb

022
386

658
075

54
17

I 62r
414

t2 ?16
3 606

11 238 12 775
3 791 3 316

19S5

1996

1996

1995

3
4

5
6

7I

9
10

1t
72

13
LS

15
16

t7
l8

1Sl
20

2t
22

?3
24

25ß
27
2A

29
30

31
32

33
34

35
:6

37
38

39
40

lerlu

162
1

10

6

2t3
1116

25
7

161 585
57 722

23 6115
8 391t

270 260

492 289

353

720 %2

22 059

6 211

104 280

33 238

850 673

1 00s 625

111 201

2 732

69 957

160 682

114 957

289
459

207
745

16
1

L12
14

4

42 572
13 302

2
0

1
0

130
30

391
340

775
2L7

706
510

10s
23

474
113

94
23

382
784

:15 650
4 445

s84
338

377
198

1727
206

618
881

437
804

639
279

765
063

77q
906

671
773

2.67
61ß

5 208
1 811

2

2 4
0

1

1

1

6

58S
1S3

0

445
LI?

58 091
15 703

134 973 62 567 40 154
40 367 17 1Nt3 4 958

2 405 235558 24

1 170
275

22L
11

8 1184 I 812
2 055 L 247

15 935
2 757

2 L7t
595

2 696 999571 73

2 935 755 61 312
277 376 I 156

13

s

3

22
o

22
6

5
2

?.

24
8

32
11

I

23
0

29
1

2
0

15
0

2
0

2
0

8
0

436
8

s7
7

40I

44I

11964
372

1
3

113 571

233
23

47
5

440
2A

20
1

335
44

147
17

3

I

547
20L

245
761

835
276

019
755

753
963

2

I

s68
250

6
1

8
2

2

1S95

073m

127
2%

207
55

2r3
56

3!11
254

8SE
62

5S
1

2

114
34

152 645
54 !rS7

2

3 178
76

13 520 73 247
ll 505 3 477

497 755
45 277

943
6S

579
853

3

I 996R 4.2.1FS

lae
lee
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1 Schlachtungen und

1, I Schlachtunggn

Rinder
Lfd
Nr.

Land Gegenstand
der

NEchH€isung
Insgesamt

Ein-
hsit

zusanmen 0chsen

3
4

1
2

D€utschland ... TisrE
6esamtschlachtnenge

Tiere
Gesamtschl6chtmenge

5 Baden-tJ0rttenberg.,. Tiere6 Gesatntschlachtmsnge

7 Bayern. . . .
8

I Berlin. ...., Tisre
10 6esamtschl achtmenge

11 Brandenburg.
72

Tiers
6esamtschlachtmengE

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzshl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

X
10 874

326 645
104 0118

343 179
110 353

315 868
102 354

x
390 080

X
405 631

X
37 242

X
66 720

X
11 018

X
3 285

FEBRUAR

2 724
881

FEERUAR

2 966
1 040

524
773

FEBRUAR

2 424
790

FEBRUAR

2 754
975

212
65

stBA, FS 3, R 4.2.1, 1. W1996

.. Tiere
Gesamtschlachtneng€

270
85

877
247

49
15

91
30

16
E

3S
13

55
19

13S
s2

672
292

837
79S

864
630

0q2
590

289
554

935
494

892
209

752
107

804
723

X
523

x
372

1
0

z

5
1

13
14

Bremen

17 Hessen
18

23 lbrtrhein-l'lEstfalen
24

Tiere
Gesamtsch Iachtnengs

Tiers
Gesamtschlachtnenge

Tiers
6Esarntschlachtmenge

AnzahI
Tonnen

4

15 Hamburg. .... TierE
16 GBsantschlachtmenge

4
1

x
5 356

o
?

s)19 t'lecklenburg-Vorp.
20

Tiere
Gssamtschl achtmenge

21 Niedersachsen...,... Tiere
22 Gesamtschlachtnenge

25
26

27
2A

29
30

31
32

33
34

35
35

Rheinland-Pfalz TiETE
GEsamtschlachtnengg

Saarland Tiers
Gesamtschlachtm€ngs

Sachsen Tiere
Ges6ntschlachtmenge

Sachsen-AnhaIt. Tiere
6esantschlachtnenge

Schleshig-Hols tein Tiere
Gesall!tschlachtmengE

ThijringEn Tiere
GesamtschlachtnsngE

X
108 403

X
89 997

x
11 900

X
7 013

55 777
18 007

62 996
20 637

70 L26
3 ?25

615
?72

4 890
1 445

2 396
704

27 303I 445

4 920
1 558

x
374

62
19

4
1

50
16

I
0

252
84

6
2

294
90

Nachrichtl ich:37 Früh.BundEsgebiet... Tiers38 Ggsamtschlachtmenge

Tiere
Gesaitschlachtmenge

tlEue Lär'der und.
Berlin-ost

Tisrs
6esEntschlachtmenge

Tiere
6esamtschlachtmengE

X
73 475

x
18 539

x
70 728

X
339 367

X
356 191

x
50 r13

294 373
s5 676

3S)
110

41
42

1ß
44

Anzahl I

Tonnen I

28I

27
7

2?3
372

311
9S9

FEBRUAR

FEERUAR

Anzahl I

Tonnen I

1) Nachx€ls der Gesartschlachtnenge nur für das Bundesgebiet

-E-
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Fleischerzeugung FEBRUAR

insgesant

(ohne Kälber)

Bul len KÜhe

Lfd.
r.reibl ichs

Rinder
Kälb€r SchHsine 1) Schafe Ziegsn Pfsrde Nr

1ß4 I r342 lZ

1

357
b

4AI

132
2

108
2

I
0

2
0

-

24
0

4
0

7
0

103
2

23
0

207
359

891
237

s94
214

302
102

432
8

415I

13
0

34
1

583
32q

772
2

289
65

6A
2?4

273
58

26
4

r 305
311

141
2

0s8
180

512
10

64
I

56I

050 194
280 054

1995

19St6

1gSE

1995

1996

1 119
335

35 555
4 260

11 574
1 561

39 957
5 013

246

107 195

7A ß2

1 153

95 697

30 725

768 588

921 897

9S' 558

2 L77

63 4s2

tß 924

110 4118

107 795

3079
397

490
705

235
595

099
755

101
23

4ß
LL2

472
243

18S
52

237
557

16S
282

957
294

035
569

g9
26

4S9
t27

131
32

739
580

4t2
105

54 605
74 747

57
15

58
15

s
2

16
4

155 505
54 922

153 458 128 265
54 540 38 068

111 338
32 8ß

195
611

1S
5

3s 210
11 059

98 67S
29 519

116 105
34 899

180
169

12
3

3
4

5
6

7I
o

l0

11
t2

13
t4

15
16

17
18

19
20

2t
22

23
24

6ß

27ß
29
30

31
32

33
34

:t5
:F

let
138

sl
110

41
42

lllt
44

I 220
322

68
18

218
58

:
39
10

t2
3

_

78
2t

L9
4

2r3
56

220
58

64
17

68
18

73
1g

133
35

l5
4

075n4

011
267

2t9
58

209
55

121 S{0
288 615

226 817

421 6ß

39s5
097

807
407

23L
647

8
1

40
5

3

5

27 076
7 509

39 584
14 530

821
232

2 490
822

2 222
733

773
59

5 790
2 061

3 037
999

23 943I 500

32 458
11 620

109
13

880
r02

ä
0

267
2A

2

2 335
626

1 802
504

325
97

1 670
470

5 4s9
1 400

22 895
6 859

19 057
5 547

3 416
020

61
19

818
4161

109
297

359
380

434
385

zt1
22

340
169

327
32

51
6

492
34

38
4

1t69
51

1116
11

16
2

1

3

11

I 207
2 355

3

10
3

24 613
1 617

5
1

452
166

523
849

155
375

953
401

058
066

L7
0

1

11
3

2

3
0

8
0

I

2
0

5
1

I
3

3

1995

61 385
1 303

54 406
1 179

2 422
56

:ß0
6

474
7

27
0

n
1

2 589 0932ß 507
34 586
4 1Sl

2 666 770
247 37L

1112 681
50 58s

141 180
50 1128

455 170
47 244

969
69

s98
84

55 82S
15 052

461 10r
111 557

4t4
616

212 844 12 659
4 {37 3 330

72 274
4 tt2

SrtBA, FS 3, R 4.2.1 , 1 . Wl S6

2Nß
58

-9-

2 6€1
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I Schlachtungen (,d
1.1 Schlachtung€n

Rind8r
Lfd.
Nr.

Land Gegenstand
der

NachHeisung
Insgesamt

zusarnen 0chs€n

I D€utschlsnd......... Tiere2 GesamtschlEchtmengE

Tiere
Gesamtschlachtmsnge

5 Baden-{,{irttember€... Tisr€ Anzahl
6 Gesantschlachtmengs Tonnen

7 Bay€rn. .... Tiere Anzahl
I Gesamtschlachtmenge Tonnsn

Berlin Tiere
Gesamtschlachtmenge

Brandenburg Tiere
Gesamtschlachtmenge

13 Bremen.. .. .. Tierg14 Gesamtschlachtmenge

15 Hanburg
18.

Anzahl I

Tonnen I

X
440 326

X
424 904

377 023
779 7'74

346 1S9
110 S55

MAERZ

3 742
7 024

833
242

533
777

3 387
1 098

I,IAERZ

I,IAER2

srBA, FS 3, R 4.2.r, 1. Vy'1906

623
157

3
1

I,IAERZ

3
4

AnzohI
TonnEn

xqt 227

x
72 419

28
81t

55 254
77 542

99 S86
33 397

2 22L
644

X
682

I
10

11
t2

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

3
1

13
4

85
28

25
8

38

91
27

872
265

007
515

AnzahI
Tonnsn

X
11 614

X
3 483

5 324
1 619

4 477
1 368

17 Hessen.
18

21 Niedersachsen
22

Tiere
Gesamtschlachtmenge

TiEre
Ges6mtschlachtmenge

Tiere
6Esamtsch lachtmenge

Tiere
6Esamtschlachtmenge

Anzahl
TonnEn

X
11 826

650
200

7 71r
525

t0 ?52
3 352

59 012
19 087

11 539
3 674

798
279

5 095
1 519

x
258

Ir,leck Ienburg-Vorp.19
20

23
24

25ß
27
28

29
30

31
32

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzohl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

X
5 543

X
s1 991

I
2

49 917
t5 722

l,lordrhein-l,,lestf alen Tisre
Gesantschlachtmenge

RhEinIand-Pfslz. Tiere
Gesantschlachtm€nge

Saarland. ...... Tier€
Gesamtschlachtmenge

6esamtschlachtmengE

Sachsen-Anhalt...... Tiere
Gesa,ntschlochtmEnge

Nachrichtlich:
Früh. Bundssgebist Tiere

GEsamtschlschtnengE

TierE
Gesaitschlachtnenge

X
111 175

X
13 q04

725
38

X
474

33 schlesHig-Holstein.. Tiere341 GBsantschlachtmenge

35 Thüringen, .. Tiere36 GesamtschlachtrnEngs

55
15

1
0

235
74

44
13

756
493

2

535
588

973
677

32I

25
7

37
38

39
40

lll
42

rß
44

X
7 562

X
14 182

X
18 525

X
10 936

X
344 077

X
373 435

x
56 21lEt

x
51 469

4

25 1116I 017

344 1188
110 188

320 226
703 274

MAERZ

N€u€ Ländsr
Berlin-0st

und.. . .. Tiers
Gesantschl6chtnsnge

s58
969

238
6€

Tier€
Gesantschlachtmenge

Anzahl
Tonnen

1) N8clp{eis dsr Gesantschlachtmnge nur fÜr d6s BundesgEbiEt.

-10-
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59

I,IA€RZ
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I
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FlBischerzeugung iIAERZ

insgesant

(ohne Kälber)

Bul len Kiihe
I neibliche
I ainder

Kälber SchHsine l) Schafe Ziegsn Pferde
Lfcl.
Nr.

1
2

470
388

905
!89

bb
1

3 420 2t2
313 336

877
ß?

44
E

9ß
559

61
16

136 374
40 388

175 083
61 651

1673
t2

989
18

205
4

320
b

33I

3
0

-

1995

1996

1s95

1gEE

ls95

1996

3
4

5
5

7I

I 4l:10
378

98ß
225
60

-

54
14

13
3

:

83
22

16
4

2ß
65

309
8?

s
28

13
3

55
15

91
24

772
30

13
3

243
3ZA

201
3t7

227
60

2ß
60

128 458 60 515 47 372 3 319 538 79 005
:t8 087 16 991 5 917 306 020 1 618

10
2

5 151
564

252 M 864
ß4

15537
941

099
?34

2t
5

153 964
54 8llst

23 350I 283

11
1

97
72

374
275

294
35

275
16

a 927
172

{13
8

015
22

205
5

57
1

259
4!13

85
2

6tz
5S

303
292

245
79

291
5

828
29

zqL
4

oa,
216

719
16

78!tm

116
5114

116
63

88S
73

3

5 382
1 913

2 734
920

141 788
50 751

5 211
1 360

117 408
35 187

113 7115
5 344

15 983
5 821

I 329
96

1l5t 620

344

113 880

13 983

103 757

34 188

877 572

964 499

111 154

2 572

69 202

155 788

111 7{18

110 197

2 836 168
262 ßO

{xB3 370
43 560

7 415
792

u §t31
5 291

37 68{
11 805

293
387

1

!ß 538
16 019

423
233

2 973
1 005

2 250
740

237
81

6 267
2 237

2 781
910

20 927
7 404

29 307
10 503

20 668
6 101

18 4{18
5 3s2

3 628
1 064

52
1b

7 722
444

836
221

11 060
3 253

1 350
355

I
10

11 660I 599

068
435

338
33

65
8

758
4E

23
1

600
80

232
19

18
z

510
952

724
055

404
660

ttz
29

15S
40

752
580

ß4
122

t02
23

411
100

669
187

151
47

2 L81
511

I 927
510

471
474

237
70

766
493

11
12

t3
111

15
16

t7
18

19
20

27
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
311

:t5
36

let
ls8

39
40

41
42

2

638

33
1

115
2

70
1

ßI

4
0

5
0

732
2

I
0

I
0

5
1

6
0

37
1

E0
3

15

10

3

925
2LA

584
140

42

1

633
233

775
264

6:E
11

2 905 9§t1
266 909

I 09§t
3 110

2 898
994

15§t 752 122 7% 59 144
56 503 36 713 15 874

I63
1

75
1

lns
144

8:6
l5

38I

154
3

15 3215r€ 14 179
3 674

t2 776 11 050
4 0§t8 2 900

I t32 514 281L12 ß 424

072
377

799
6S!5

5rß
620

58
16

2

stBA, FS 3, R 4.2.1, t. W1996
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2

I

1



1 Schlachtungen und

1,2 GsHerblichE

RindEr
Lfd
Nr.

Land Gegenstand
der

Nachvreisung
Insgesant

Ein-
heit

zusaiman 0chsen

JAI{JAR

I
2
3

Durchschnittl. Schlachtgewicht kgGesamtschlachtnenge Tonnen

Deutschlard......... Tierg

Bsden-l{ürttemberg

10 Ba)€rn.

Berl in

Brandenburg. . . . . . .

Brenen. .

Hessen

28 Mecklenburg-Vorp. .. TierE

34 Mrdrhein-r{estfalen

Rhsinland-Pfalz..,,.

Sachsen. ..

Sachsen-Anhalt......

SchlesHig-Holstein..

52 Thüringen. . Tiere

Nachrichtl ich !55 Früh.Bundesgebiet
56
57

Tiere Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgEHicht kgGesantschlachtnenge Tonnan

Tiere Anzahl
Durchschnittl SchlachtgsHicht kgGesarntschlachtmEngg Tonnen

Anzahl

Anzahl

Anzahl

TonÄen

x
X

416 954

342 280
319

109 318

362 42r
31S

115 757

57 885
316

18 287

2 6911
323
859

2 543
324

1S1
377

61

8

82q

596
331
197

JAI{IJAR

4
E

b

7
8I

x
x

432 752

36843

X
x

X

l1
7?

13
14
15

15
t?
18

19
20
2t
22
23
24

25
26
27

29
30

31
32
3ir

35
36

37
38
39

40
47
42

43
44
45

45
47
4ß

49
50
51

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesantsch I achtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgexicht
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgeriicht
Gesamtschlachtmeng€

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeNicht
Gesamtschlachtmenge

TiEre
Durchschnittl. Schlachtge}{icht
Gesamtschlachtmenge

kg
Tonnen

kg

kg
Tonnen

X
x

76 S17

X
X

12 485

70s 7?2
334

34 973

988
302
903

450
327
436

2

2

b

X
x

786

571
297
759

504
290
888

40r1
3

50
331
20

97
320

31

16
310

5

136
293

40

507
334
169

504
324
153

37
313

72

Hanburg

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl

X
x

3 565

5 031
305

1 532

I S95
272

2 722

53 856
3r5

16 939

54 834
323

20 967

I 648
377

3 054

336
356
120

4 0t2
257

1 193

7 778
289
514

26 547
3078 r39

q 263
315

1 343

26
310

8

23
316

7

5
279

1

317
318
101

20
296

5

JAMJAR

2 4303ß
790

JAIUJAR
2 333

327
742

JANUAR
26q
301

7S

JAMJAR
2L0
2S8
63

7441

kg
Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

x
x

10 763

7

2

Niedgrsachsen.

Saarland. ,., Tiere Anzahl
Durchschnittl. SchlEchtgehicht kgoesamtschlachtmenge 'Tonnen

Durchschnittl. SchlachtgeRicht
GEsantschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschl achtmenge

Tiers
Durchschnittl. SchlachtgeNicht
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgev{icht
Gesamtschl achtmenge

TiErs
Durchschnittl. SchlachtgEnicht
6ssamtschlachtmenge

TiEre
Durchschnittl. Schlachtger{icht
Gsssmtschlachtmenge

TiEre
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6esamtschlachtmenge

.X

X
96 398

X
x

115 495

X
x

12 654

x
5 651

X
X

7 372

Tonäen

AnzahI

Anz6hl
kg

Tonnen

X
X

309

Anzahl
Durchschnittl. Schlachtgeliicht kgoesamtschlachtmEnge Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

TonnEn

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzehl Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzehl Iksl
Tonnen I

X
x

14 624

x
x

L8 7t7

10 905

X
356 329

X
x

50 625

X
X53

54

58<o
60

61
82
63

64
65
66

, Tiere
ourchschnittl. SchlachtgeHicht
GesantschlachtmengE

TierE
Durchschnittl. Schlachtgsr{icht
0esantschlachtmeng€

NeuE Länder und..... TiereBerlin-tbt Durchschnittl. Schl8chtg€,{icht
Gesamtschlachtmengs

Tiers
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6Esartschlachtn€ngE

X
x

381 704

335 8118
322

108 092

313 490
322

100 79St

790
296
5r8

573
2AA
665

28

26

7

stBA. FS 3, R 4.2.1, 1. W'tgS

-t2-

X
X

51 0118

X



FlEischsrzeugung JAI{JAR

Schlachtungen

(ohne KäIber)

I hciblicheI ainoer
Kälber SchHeine SchafE Ziegen Pferde l',:8ul Ien Kühe

I
2
3

260
264
333

3 284 765
92

301 976

53 0811
259

14 2!t6

125 901
295

37 161

160 501
355

56 991

720
18

2

130
18

2

38
18I
2A
18

1

2
18

0

:

-

7
18

0

l6
18

0

5
18

0

19
18

0

o
18

0

8
18

0

1
18

0

:

104
18
2

106
18

2

16
18

0

24
18

0

51 830
1S

987

50 8!E
2lI 081

I 079
77

135

3 631
20
7l

375
19

7

607
22
13

72
25

0

43
24

1

11 571
31

358

35
18

1

3 159
20
64

10 4115
18

190

2 767
18
49

136
17

2

448
23
10

105
16

2

I t51l
1§l

173

271
19
5

50 t72
19

947

Eg 372
2l

1 050

1 658
24
40

I 1166
2l
3t

35 909
127

4 339

38 797
L24

4 803

3 778
107
4011

5 972
103
617

16
83

1

80
72L
l0

4
116

0

1995

1396

t 323ß4
34§l

107
294n
224ß4

5S

56
%4

15

15
ß4

4

3 355

310

988
93

758

58 596
278

7A 247

145 939
295

43 1rt8

155 343
357

55 497

22 )%
355

8 093

45 416
367

16 685

727
283
206

2 499
336
841

2 1136
330
804

635
343
zta

253 834
98

24 5t3

116 860
91

10 560

22 019
92

2 028

6 184
91

560

87 r29
s1

7 932

I 882
zAL

2 775

16 802
2%

4 977

130
229

30

1 311
244
320

774
280
216

683
2A0
192

266
274
345

141
2ß
268

297
2U
768

029
282
109

18

5

356
237
84

51
249

15

089
n0
707

302
257

7E

783
270
723

818
356
470

31 521
361

11 379

?83
358
105

066
339
701

755
*t1
250

7 963
34427ß

2 5L0
350
878

23

25 oLtß4
7 359

41 908
313

13 113

{153 591
91

41 195

349
a2
29

2 050
137
240

1 705
299
510

2 668
269
719

761
279
492

573
29q
ß2

2 774
327
887

6 004
%EI 527

22 234
294

5 532

2L 780
230

5 316

3 57S
294

1 052

33
308

10

1 567
255
400

957
259
2ß

72 774
2%

3 595

1 431
264
383

7M 78.0
299

33 723

31 629
92

2 914

67 131
92

6 1,{3

5164
16

15
264

4

207
ß4
55

274
2A4

72

72
ßs

19

72
?64

3

47
264

72

82
264

22

144
264
:B

7
264

2

1 054
264
274

1 116n4
2ß

206ß4
5{

207
264
55

199
105
2t

2t6
50
l1

1 543
274
429

4 625
3s8

1 655

755
94

100

I 757
127

7 240

15 865
134

2 L3t
998 761

93sl 134

to6 207
90I 515

834

78

7

1

11

3

1

6

455
274
399

253

8

170
98
17

15
t22

2

227
58
l3
I

6l
0

335
131
44

105
115
t2

129
122
242

158
Lä
757

780
72
56

6ll§t
73
47

35

4

38

4 577
348

1 591

250
8l

181

2

2

155 513
91

14 086

114 041
st1

70 324

105 9411
90I 542

1995

55 424no
15 523

2 819 045
92

260 020

50

13

14? 497
!86

52 563

2 879 056
93

267 508

ffi 720
90

41 956

4?6 ß2
91

113 250

4

rß 305
29Sl

39 889

13 121
262

3 ,ff18

72 634
260

3 279

1S96
r{4 786

359
51 938

1gs5
13 104

338
4 429

1996

301
249
573

2

3 r72557
337
559

10

3

I sR4.2.1FS

-t3-

24t
76,4

4
5
6

7II
l0
l1
t2
13
14
15

l5
7?
l8
19
20
2L

22
23
24

ß
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
:E

37
38
3g

40
lll
42

fft
44
115

116
47
118

49
50
5l
52
53
54



1 Schlachtungen und

1.2 GeHerbliche

Rinder
Lfd. Land Gegenstand

der
NachHeisung

InsgesamtNr.
zusanlnen Ochsen

FEBRUAR

kg
Deutschland.t

2
3

TiEre
Durchschnittl. SchlachtgsHicht
GssarntschlachtmEnge

Anzahl

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

x
x

3711 104

X
X

390 817

x
X

36 522

372 275
319

9S 625

324 382
322

r05 725

1 407
325

2 39A

8 S15
319

2 844

29S
350
105

,11 480
295

L 324

FEBRUAR

2 574
323
812

2 666
351
937

1ß
314

13

4
5
B

Tiere Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgeHicht kgGesamtschlachtnenge Tonnen

Badsn-Hürttemberg... Tierg Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgeHicht kgGEsafitschlachtnenge TonnEn

7
8I

47 685
3r7

15 138

88 657
334

29 600

2 042
289
5S0

5 085
296

1 503

4 924
303r 492

673
303
204

x
X

623

253
314
80

711
329
234

40

I
281

3

39
333

IJ

2
334

1

31
3115

11

13S
304

s2

624
435
271

, Tiers
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
GesafntschlachtmEngs

16 BrandenburS......... Tieret7 Durchschnittl. Schlachtgenicht18 Gesamtschlachtmenge

Tiere Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgeHicht kSGesamtschlachtmengs Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

10 Ba)€rn
11
12

13 8erlin....
14
15

19 Bremen...
20
27

Hamburg..

x
x

65 534

1
1
0

.. Tiere Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgeHicht kgGgsEmtschlachtmenge Tonnen

x
X

10 951

x
X

3 282

kg
Tonnen

Thüringen.

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
33

40
41
42

1t3
4q
45

46
47
418

49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

6l
62
63

64
65
66

. Tiere X
X

306

x

t?3

Hessen.

MecklEnburg-Vorp

NiEdersachsen. . . . . .

l,lordrhs in-l'lEs tf a I en

RhEinland-Pfa1z.

56ar1 and

Sachsen

S6chsen-Anh6It.

Schlesl.{ig-HoIstsin

Nachrichtlich:
FrUh.EundEsgebiet... Tisre

l,lsu€ LändEr und.,.
Berlin-(bt

... Tisrs
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschl achtmenge

.. TiErE
0urchschnittl. Schlachtge!{icht
6esantschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl, Schlachtgehicht
6esamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
GEsantschl achtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6esamtschlachtnengg

Tiers
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesantschl achtmenge

Tisrs
Durchschnittl. Schl6chtgeHicht
Gssamtschlachtnenge

Tiere
Durchschnittl. Schl6chtgeHicht
6esamtschlachtmengs

Tisrs
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Ges6ntschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl, Schlachtgenicht
GesamtschlachtmEnge

Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6esamtschlachtnenge

Durchschnitt l. Schl6chtger{icht
6ssamtschlachtnenge

TiEre
üJrchschnittl. Schlachtgeriicht
Gesartschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6es6mtschlEchtn€ngo

TiETE
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gesantschlachtm€ngs

I 703
278

2 693

53 3S6
323

77 269

61 365
328

20 116

5t2
330
169

56
314

18

0
x

X
x

5 323

X
x

89 235

X

x 2 274
294
669

Anzahl
_kg
I Onnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anz6hl
kg

TonnEn

Anzahl
kg

Tonnen

X
X

842

x
x

507

x
X

267

X

853

436

434

107

6

13

18

X

X
X

26 369
310I 3418

4 1l§,6
318

7 424

srBA, FS 3, R 4.2.1, 1. W19S6

?4t
334
80

5
339

2

x
X

10 585

X
326 503

FEBRUAR

Anzanl Iksl
Tonnen I

Anzanl Iksl
Tonn€n I

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
Tonnen I

X

FE8ruAR
470
355
977

FEBRUAR
291
304
89

FEBRUAR
195
306
50

2

2

244 947
321

91 s57

302 324
324

98 104

27 ß8
296

8 058

25 054
293

7 62t

223
325
723

Y
x

34:l 558

x
X

47 601

X
x

1t7 159

-14-

L,n- |

I nert 
I



Fleischerzeugung FEBRUAR

Schlachtungen

(ohns Kälbsr)

Bul len Kühe
Kälber Schr€ine Schafe 2iegen Pferdsv€ibliche

Rindsr

1995

t9§E

50 145
270

13 529

t09 782
295

32 389

149 774
353

52 896

747 673
3s5

52 ß4
126 1t88

297
37 s38

18 999n?
5 553

34 601
314

10 868

1 119
299
335

2 324
268
623

7 802
280
504

323
298
96

1 511
28L
s25

5 544
256

1 396

22 588
300

6 767

18 840
291

5 €11

3 3115
zg§t
sslg

35
308

11

1 756
253
447

I 100
268
294

11 310
298

3 366

1 381
264
371

555
286
765

0gst
279
6L
650
295
327

101
229

23

384
249

96

865
279
241

178
275

4l§t

159
249
248

742
242
276

133
2A?
047

722
301
047

4130
2?9
399

30
283

8

372
2A
s0

911
2ß

23

519
2ß
520

277
255
7t

013
277
000

q9 2A4
ß8

14 20St

2 935 525
92

268 907

3 027 87r

2 4S€ 686
92

229 516

33 916
721

4 092

38 7q2
tzB

4 86St

3 274
107
350

s 163
104
536

I
83

1

65
721I
880
116
r02

1
129

0

22?
104
24

199
105
2L

11 517
1:t5

079
2l

r40

107
22

026

774
22

173

116
19
60

432
19

8

376
22
8

13
25

0

311
24I

273
28

2A7

20
18

0

1X35
20
118

138
19

1Sts

777
18
50

113
t7
2

4§10ß
t3

100
17

2

734
20

173

244
19

5

502
22

109

837
22

gstT

577
20
31

270
22
29

278
264
337

195
264
315

68
ß4
t8

2t7
264
56

:
3§t

244
10

t2
244

3

-
7A

264
z1

LA
264

4

2L7
ß4
56

276ß4
57

52
264

16

5ß4
1

E
ß4

77

72
264

19

I:B
264
35

In4
2

06:l
ß4
28t

9!'6
26,4
263

215ß4
57

lgst
25,4
53

109
18

2

191
18

3

47
18

1

77
18

0

I
18

0

:

1

5t
14

8

2

74

1

47

I

3

I

20 ß4
356

7 244

38 705
366

7q nt
82t
?83
232

2 :t68
330
752

2 222
330
733

170
342

58

4 700
356

1 673

2 978
329
979

23 051
355

8 184

4

92
274 879

213 1150
99

20 842

390 584
90

35 281

n2
82
23

104 030
st1I 427

18 1153
91

1 685

I 132
89

101

8L 2ß
91

7 39{l

28 891
90

2 605

755 518
s3

70 309

s[7 6,{1
93

85 313

95 847
89

8 568

1 863
81

151

60 627
st0

5 480

141 682
90t2 744

109 717
89I 817

100 908
91

El 143

10

:
3

18
0

3
18

0

2
18

0

s0
18

2

16
18

0

2
18

0

2
18

0

5
18

0

104
18

2

184
18

3

5
18

0

7
18

0

31 Stll
358tI 417

4 084
351

7 532

234
368

85

22s9
336
773

1 084
324§2

I 899
342

3 382

2 833
31ß
984

27

2

2

3

1

1010

I 553

15 269
133

2 160

26t
97
25

16
t22

2

266
69
18

16
s9

2

1168
L29
6l

L72
73
8

f;t 169
122

4 039

38 084
126

4 At2

747
72
54

658
87
57

5

1

118

l3
137 1166

355
ß742

I

1996
135 106

357
118 612

1995
12 308

337
4 154

19€t6

1995

stBA, FS 3, R 4.2.r, t. WrgS

97 2ß
299

23 092

114 1158
301

34 405

t2 537
2633ß7

12 020
261

3 1:t3

45585 654
93

239 479

rß8 83§t
90

39 3E)1

4§ 277
90

3S' 400

732
2ß
52S

2?t2ß
556

2

2

11

3

567
335
872

2

-15-

I
2
3

l.ro.
l*''

7

4
5
6

7
8I

10
1l
72

l3
t4
15

l5
t7
18

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

3l
32
33

34
35
36

31
38
3S'

40
4l
42

113
44
45

ß
47
{t8

lNl
50
51

52
53
54

I



I SchlEchturEsn urd

1.2 GeH€rbliche

Lfd
Nr.

Land 6Bgenstand
der

NachNeisung
Insgesamt

I,IAERZ

1 Deutschlard . TiEre2 Ourchschnittl, Schlachtg€Hicht3 GesEmtschlachtmeng€
kg

AnzahI

Tonnen

Anzahl

x
x

424 675

x
X

409 533

x
x

361 444
318

114 989

52 586
318

16 718

96 021
335

32 727

354
322
080

900

223
314
70

611
338
201

3
401

1

10
309

3

84
330

28

2?
316

7

t5
309

4

3

I'IAERZ

4
5
6

7
8I

Baden-l,lilrttenberg. . .

Baysrn..

Berlin..

Brandenburg.

Bremen..

Hamburg.

H€ssen..

Mecklenburo-Vorp. ..

NiEdersachsen. . . . . . .

37 Rheinland-Pfalz

Saarland......

Sachsen....,,.

Sachsen-AnhaIt

SchlesHig-Holstein,

Thüringen

Nachrichtlich:55 FrUh.BundesgeblEt
56
57

58
59
60

61 l,leu€ Ländsr urd62 Bsrlin-ost
63

511
55
66

TiErE
Durchschnittl. Schlachtgexicht
Gesamtschlachtnenge

Tiers
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
GEsertschlachtn€nge

Tiers
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesafitschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gesantschlachtmeng€

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6esamtschlachtnengg

Tiere
0urchschnittl. SchlEchtgeHicht
Ges6mtschlachtmsnge

Tiere
0urchschnittl. Schlachtger{icht
Gssamtschlachtm€ngE

TiErE
Durchschnittl. Schlachtgsr{icht
Gesamtsch lachtnsngs

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlachtmenge

TlerE
Durchschnittl. Schlachtgericht
Ges6mtschlachtrnenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgericht
Gesanrtsch I achtmenge

TierE
Durchschnittl. Schlachtgel{icht
GEsantschlachtmenge

kg
Tonn€n

Anzahl

rolH"n
Anzahl

kg
TonnEn

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

x
x

70 901

2 772
325

782
3?6
255

520
332
773

32S 678
32L

r05 769

28040

kg
Tonnen

kg
Tonnen

kg
Tonnen

roIH"n

kg
Tonnen

kg
Tonnsn

kg
Tonnan

AnzahI
kg

Tonngn

34 tlot{rhein-Hestfalen

l0
11
t2
13
74
15

16
1l
18

19
20
27

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

35
36

38
3!)

40
4t
42

113
44
45

116
q7
48

49
50
51

52
53
54

X
X

882

5

x

42

2 22t
2s0
644

X

x
x

3 442

5 097
304

1 550

4 468
306i 367

Anzahl
kg

Ionnen

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

x
X

110 624

x
X

5 515

91 327

X
X

7? 927

x
x

7 359

X
X

7S t22
X
x

18 414

635
308
196

7 797
329

2 566

8 917
2792 E89

47 853
315

15 092

57 390
3?4

18 577

10 062
319

3 211

397
358
142

4 516
299

1 3118

1 588
294
1168

25 810
307

7 920

320
315
350

329 938
320

705 712

305 220
323

98 54S

X
X

10 987

X
X

254

X
x

x
x

330

91
295

?7

108
30r

33

..,., Tisrs
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6esantschlachtmengs

.... , Tiere
Durchschnittl. Schlachtgeliicht
Gesamtschlachtrnenge

..... Tiere
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gesafitschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6ssantschlachtnengs

Tiere
Durchschnlttl. Schlachtgev{icht
Gesa.ntschlachtmsnge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgsHlcht
GEsantschlschtnsnge

Tigre
hJrchschnittl. Schlachtge{icht
Gssaitschlachtn€nOe

Tigre Anzahl
Durchschnittl. Schlachtgehicht kgGesantschlachtnenge Tonnsn

Tiere
Durchschnittl. Schlachtg€Hicht
Gesdlrtschlachtm€ngE

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
Tonnen I

x
x

370 115{

x
x

350 186

10 794

x
x

511 151

39
269

10

1
274

0

221
316

70

44
284

13

I.IAERZ

3 126
324

1 013

I'{AERZ
2 547

327
447

MAERZ
224
294
67

I,IAERZ
185
249
53

x
x

4

1

506n4
277

458
295
220

31

I
24

7

srBA. FS 3. R 4.2.1. 1. Wl996

- 16-

x
X

lts 347

l;:r.l
I aindEr
I 

---_II
I zrsarrnen I ocnsen



Fleischerzeugung HAERZ

Schlachtungen

(ohne KäIber)

Bu1 len Kiihe

Lfd.
)r€ibliche

Rinder
Kälber Scl[{sinE Schaf€ Zlsg€n Pferds ttr

l9s5

1996

168 869
352

5S 453

1117 145
356

52 427

22 382
355

7 939

42 390
368

15 597

740

233
342
80

8S4

636
296
871

126 617
296

37 540

20 868
295

6 166

235
295
59

20 4163
295

6 040

ß 243
290

5 293

54 585
267

r4 585

53 1114
28tlq 908

I 113
279

2 51Kl

16 028
2%

4 729

102
229
z3

344
244
84

657
273
186

145
275

40

1 206
280
3:18

890
236
210

6 584
260

1 711

54

65

083
t22
269

1l€l

5

1311

39

44 351
126

5 608

4 444
109
486

5 872
107
427

11
83

1

87tzl
11

2 374

1{

3 220 837
s2

296 415

238 919
97

22 A28

419 398

37

344
82
2e

110 759
90I 9116

618

87 835
ol

7 983

805 960
92

74 535

960 998
93

83 277

106 979
s0I 591

66 219
90

5 948

13 528

81r1
2L

125

s00
2t

359

286
77

22r
209

19
100

413
19
8

971
22
2L

203
25

5

56
24

1

532
2a

384

38
18

1

574
1S
49

13 85S
1g26

a

67

10 289
20

203

500
22
11

912
27

086

63 196
2t

307

slr
20
:lsl

2 ?04
19
52

3 312

302

a5
g1

81ß

163
18
3

ß2
l8I
68
18I
78
18

1

33
18I
I

18
0

:

r
11
18

0

4
l8

0

20
18

0

80
18I
33
18

1

:
t27

18
z

1
18

0

6
18

0

:

747
t8
3

32s
18
6

l6
l8

0

133
18
2

1 1163
284
386 lä1

36 994
313

11 588

823
283
233

1 293
299
347

2 823
338
s54

1 920
265
508

2 240
330

7 477
240
qLq

116
275

19 S43
92

1 831

413
264
373

98
ß4

26

220
264
58

:
54

264
14

13
264

3

-
83

284
22

16
264

4

244
264
64

308ß4
81

98
%4ß

13
264

3

55
264

15

8S
264
23

712
ß4

30

l0
264

3

1Z:E ISSß4 158:P6 I s7

118S lSe2A4 I 5931{l I 60

227 I erß4 16260 163

224 I sa%4 ISSss 166

13

5

4
5
6

7II
10
l1
t2
t3
l4
l5
15
L7
18

19
20
27

22
23
24

25n
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
llst

40
41
42

1ß
44
45

IE
47ß
{§l
50
5t
s2
sEl
54

I

603
19

13

s1
993

4 997
357

1 783

1 581
279
441

2 730
327

5 206
26t

1 35S

92
57

263
118

31

136
73

32 8S4
91

3 006

20 024
354

7 085

11 569
737

1 587

2

2A 675
358

!0 277

4 687
355

1 666

3116
368
127

2AS
336
816

651
341
222

I 047
342

3 092

3 537
233

1 038

29
308I

17 978
13s
423

263
98
?6

26
122

3

467
64
30

12
51i

595
133

79

188
80
15

s2 784
723

5 176

s 952
285

2 835

730
?74
475

22
Zö5

6

401
247
s5

108
250
2't

5A
275
522

312
263

82

1

1 651
258
426

828
264
214

2 207
81

179

173
17

3

1 011
15
15

151 788
s0

183
15

11 000
294

3 236

2 672
3113
s16

1995

25S
3 640

11 316 l0 901
262

2 861

stBA. FS 3, R 4.2.1. 1. V/1S

5

I

111 002
92

70 782

15{ 094
354

54 1192

19S6
135 829

358
118 615

1S195 !4 7ß
3S

4 961

tß2
270
349

120 590
300

36 231

115 716
300

34 67S

14 0r5

52 tzB
264

13 S76

52081
32

160

2 816

ßa

104 973
90g 405

2 754 089
92ß4 41q

4S5 3,{{
90

44 82

1ß6 7118
90

41 942

2

51 088
242

14 409

397
na
537

8Sl9
103
93

sE4
74
77

43

5

ß72ß
609

056
253
1ßS

1gSE

336
3 806

2

-t7 -



1 Schlachtung€n und

1.3 Haus

Rinder
Lfd. Land 6egenstand

der
Nachnsisung

Insges6nt
Ein-
heitNr

zusallmsn [bhsen

I
2

o
10

Deutschland.

Baden-tlurtte,nberg. .

. Tiers
Gesaitschlachtmgnge

Tiere
Gesamtschlachtmenge

Tiere
GEsantschlachtmenge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

x
L8 872

X
17 227

X
827

xI 248

x
16 116

x
74 775

x
2 7g,6

15 381
4 689

JANUAR

291
92

JANUAR

340
111

FS R 4.2.1 t 996

3
4

5
6

s41
94t0

314
077

3
1

x
1

15
4

37t
733

2

a

31
l0

190
63

7 Bayern. ,.... TiersI Gesamtschlachtmengs

BerIin

Bren€n

23 lbrdrhein-flestfalen
2q

MEcklenburg-Vorp. .. TiEre
GEsamtschlachtmengE

NiedersachsEn....... Tiere
6Esantschlachtmenge

. Tiere
6esamtschlachtnenge

Tiere
Gesaitschlachtnengs

TierE
Gesamtsch lachtmenge

I

1l
72

Brandenburg...,..... Tiere
Gesantschl achtnEnge

x
69

X
5

x
833

X
30

X
7t7

x
642

x
,{54

x
132

X
r39

x
40

x
124

x
747

213
63

15
5

500
782

99
29

384
588

s35
607

449
446

375
127

355
103

L25
38

379
111

444
137

332
378

705
569

049
311

236
370

2t
7

13
14

15
16

77
18

l9
20

27
22

Hanburg Tiere
GesamtschlachtmengE

AnzahI
Tonnen

Hessen.. .... Tiere
Gesantschlachtmenge

Anzahl
TonnEn

4
1

2

1
0

25 Rheinland-Pfalzß
27 Saarland.
2A

ß
30

Sachsen.

3l Sachsen-Anhalt
32

33
34

Sch lssnig-Holstein.

Tiere
Gesamtschl achtnenge

. Tiere
Gesantschlachtmenge

. Tiere
Gesamtschlachtmenge

. Tiere
6esamtschlachtmengs

Tiere
Gesantschl achtmenge

Tiere
Gesailtschl achtmengE

TierE
Gesantschlachtnenge

Anzahl
Tonnen

39
13

72
4

23
7

1
o

:

1
0

72
4

5
1

2

35 Thüringen
36

37
38

N6chrichtlich:
Fruh. Bundesgebiet.

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

AnzahI
Tonnen

JAAIUAR

14
4

14
4

JAMJAR

279
89

333
109

72
3

7
2

39
40

{B
44

{1 l,leue Länder und..... TiEr€ Anzaht I42 BErlin-Ost ., Gesantschlachtnenge TonnEn I

TiETE
Gesa,ntschlachtmengs

Tiere
6Esarntschlachtmenge

JA'{IJAR

JAIU'AR

1) Nach€ls der Gesamtschlachtrn€nge nur ftir das Bundesgebiet

-lt-
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Flsischerzeugung JA IUAR

Schlachtungen

(ohne Kälber)

Bul lEn Kühe

Lfcl.
,{eibliche

Rinder
Kälber Schneine 1 ) Schafs Ziegsn PfErdE Nr

I
2

3
4

20
5

!7
4

7 723
508

7
?

L 740
179

12 660 3562q5 6

11

141 291
13 71ß

703
078

550
069

1995

1996

19§t5

1996

5 6611
2 011

1 140
408

I 809
s35

2 256
38

2 391
s7

301
5

106
2

104
2

449
235

2 300 721 362234 11 809

511
55

1 235
128

38 698

3 602

1 609

15 S17

5 864

4 SS4

2 826

5 159

7 627

116 710
11 356

7
2

o
2

14
4

242
225

849
301

019
375

119
40

4I

t6 426

4

1 295
364

1 138
311

1S6
58

604
18S

7I

I
10

11
72

13
14

15
16

17
18

19
20

2l
22

Z3
24

25
26

27n
n
30

3t
32

*l
34

35
36

37
:B

!ß
40

larl*

501
445

80
20

1
0

1
0

1
0

o
2

1
0

4
1

17 151201
56

1
0

77
2

6
0

n:

27

5Z
4

I
0

äq

4

-

1
0

4
1

:
36

1

1
0

5
0

s
0

23
0

1
0

2
1

2
1

2
1

19
5

l1
3

I
0

44
1

1 527
47

1 068
22

11

1 520
36

1 350
25

615
11

103
?

989
23

53
1

709
13

273
5

140
20s

10 019
204

492

916

100 529I 781

5
0

55
7

70
s

63
6

26
3

2t3
r2

72
1

42
5

521
163

996
?12

2r9
15

304
22

29
7

1 187
?48

oa<
264

776
196

s1
24

122ß
33I

273
7?

11ß
35

308
980

I 1l!l
969

335
98

EO7
99

a

7

I
2

285
84

2U
70

79
?3

27
6

54
14

11
3

38
11

53
l4

597
475

688
498

7ß
33

141
37

60
20

853
303

746
269

631
279

?62
s5

179
61

80
26

56
1S

243
85

1118
834

551
gst3

5
1

1
0

2
0

8
0

2
0

1
0

I
0

1995

332I

2Al
5

24
0

20
0

1

15
1

19§E

581
392

833
o27

24
2

20
2

516
176

681
n2

srBA, FS 3, R 4.2.1, 1. W1996

s laez 144
1 1130

31
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I Schlachtungsn urd

1.3 Haus

Rinder
Lfd
Nr.

L6nd GBgenstand
dEr

NachHEisung
Insgesamt

Ein-
hEit

zusarmen 0chsen

I Deutschlard . TierE2 GesantschlachtmEnge

Tiers
GesamtschlachtmengE

5 Badsn-{Urttsnb€rg
b

Tiers
Gesartschlachtmenge

7 Eayern
8

Tiere
6esamtschlachtmenge

I Berlin.. .... TierE10 Gesamtschlachtmenge

11 Brandenburg..
Gessmtschlachtmenge
Tisre

13 BrEnen. ...,. TierE14 GesamtschlachtmengE

15
16

Ha.nburg TierE
GesamtschlachtmengB

Anzahl
Tonnen

AnzahI
TonnEn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnsn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

AnzahI
Tonnen

X
14 814

X
1 187

x
r5 976

14 431
4 423

74 797
4 624

204
61

377
108

410
7?7

us
131

13 1126
4 119

13 540
4 250

FEBRUAR

FEBRUAR

300
103

t7

FEBRUAR

205
67

FEBRUAR

270
69

3
4

X
760

2
5

152
661

1S7
030

160
53

7
2

6
2

4
1

7
2

1
0

11
4

118
35

331t
97

244
9S

5
2

l6
5

3
1

x

2

2

X
67

X
2

x
o

X
751

x
33

X
763

351
709

101
30

327
738

631
527

ztt
37A

X

x
393

x
159

X
38

X
105

X
139

1

39$

41
42

113
{,t

7
?

1g
5

17 HEssen
18

TiErE
6Esamtschlachtmenge

2
1

2S
8

118
2t

t2
4

19 Hecklenburg-Vorp
20

. Tiere
Gesartschlachtmenge

2l NiEdersachsen....... Tierg22 Gssantschlachtmenge

lbrdrhEin-+{estfalen TiEre
6esantschlachtnenge

Rheinland-Pfalz..... Tisrs
Gesantschlachtmenge

S6arland. Tiere
Gesamtschl achtmenge

Sachsen. ... Tiere
Gesamtschlachtnenge

Sachsen-Anhalt...... Tisre
Gesantschlachtmenge

Schlese{ig-HolstEin. TiEre
6Esamtschlachtnenge

Thüringen. TierB
Gesantschlachtmsngs

AnzahI
Tonnen

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

x
114

x
13 1164

561

x
12 533

x
2 5t2

X
2 28L

1
0

Nschrichtl lch 3

37 Früh.Bundesgebiet, Tiere
Gssamtschlachtm€ngs

Tiere
Gesailtschlachtmenge

TisrB
GBsürtschlachtmengB

l,Eue Lärdsr
B€r1ln-0st

und..... 1Anzahl
Tonnen

Tiere
Gesantschlachtmenge

Anzahl
Tonnsn

005
304

257
374

FEBRUAR

FEBRTJAR

FS R 4.2.1 1 996

1) l,lachHels dEr GesantschlachtrEngs nur für das Bund6sgebist.
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FleischErzeugung FEBRUAR

SchlachtungEn

(ohne KälbEr)

BuIlen
Kälber Sch{€ine 1) Schafe Zieg€n Pfsrde l**Kihe

1
25

2
16

4

25
?

7
2

s35
939

2ß
4

251
5

213
227

533
57

I 784
277

1 816
110

2 t88
42

1 310
37

I

I

I 245ß

1 539 114 58S158 11 157
11 128

279
9311
868

6
1

1

73t
027

785
055

742
244

979
358

611
16

7
2

11
5

159
45

15
4

307
92

71
27

26I
52
13

I
2

49
l5

53
14

873
200

222
15

340
27

t22
32

140
37

r 556
115S

1995

1996

1995

1S96

195

19!E

3
4

069
737

100I

13 367

92
8

953
844

18
1

25
2

777
530

196
57

809
191

11
3

3
1

r1
2

§l1 197
33rl

7I91
2

2
0

31 064

3 155

1 834

13 170

4 256

3 709

28ß

4 242

737

6 887

407

217
63

1 434
427

6
1

6
1

1 537
493

1 449u8
I 058

111

! 47?
152

I
10

11
L2

13
1{l

15
16

L7
18

19
20

27
22

n
24

A
2ß

'27n
ß
30

3l
32

33
311

:t5
:E

37
:t8

lss
lso

111
42

1l!l
44

4

3S'
1

4S
5

,:

2t

722
40

3
1

090
388

59
19

892
317

567
203

529
185

2t8
80

224
75

77
23

54
18

235
82

195
81ß

074
816

536
t&t

7tt
240

5
1

5
1

llt 451

3111

2
0

40
A

57
8

77
s

66
5

35
4

226
16

22
2

2
I

?7
0

1
0

5
0

13
0

7
0

-
15

0

I
0

2
0

2
0

226
4

230
4

22
0

2t
0

1 078
264

27
7

o'?4
308

835ßr

605
169

59
18

r27
31

37I
220

61

13s
34

592
7At

54s
8113

342
87

3§'0
97

1

92
2

854
17

504
29

442
8

93
2

81s
2L

47
1

364
7

228
s

883
194

569
taz

4
1

4
1

2
L

2
I

1
0

?
2

72
3

15
4

4
1

10
3

1
0

34
2

991

81 116
7 8[Xt

22 262
2 166

srBA, FS3, R 4.2.1, 1. W1996

1 215
29

-2t -
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I Schlachtungen und

1.3 Haus

RindEr
Lfd. Lard Gegenstand

Naciueisung

Ein-
hsitNr. dEr InsgssEmt

zusammsn 0chsen

1 Deutschland . TierE2 Gesantschlachtrengs

Tiere
GesamtschlachtmengE

5 Baden-{,{.irttEnüsrg.
6

Tisre
GEsaitschlachtnenge

3 Ba)€rn Tisre
Gesardtschlachtmengs

BerIin......... . TiEre
Gesamtschlachtmenge

Brandenburg.. . . TiEre
6esamtschlachtm€nge

13 BrEnen.. .. .. Tierel4 Gesafitschlachtmenge

AnzahI
Tonnsn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzohI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

x
t5 712

15
4

269
a7

57S
785

527
186

668
823

45
14

222
75

3
1

3 365| 276

1
0

2
1

25
8

I.IAERZ

I.IAERZ

390
L27

3
4

X
15 371

lb
5

2X
947

X
519

s,
10

1l
t2

AnzahI
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

I

227
70

3
1

X
?2

Tiere
Gesailtschlachtmenge

X
1

X
E

15
16

17
18

19
20

21
22

23
24

25
26

27
28

29
30

3l
32

33
34

I'lecklEnburg-Vorp. .. Tiere Anzahl
GesantschlachtmEnge Tonnen

Hailüurg

Hessen. Tiere
6esamtschlachtmenge

Tiers
GEsantsch Iachtmenge

fbrdrhsin-{{estfalen Tiere
Gesamtschlachtnenge

Rheinland-Pfalz..... Tiere
Gesamtschlachtmenge

X
bbJ

x
13 613

x
73 249

x
2 09€t

x
2 122

15
5

2 455
786

s0
26

2 064
630

7 622
510

| 477
464

401
137

579
777

183
57

336
s8

435
133

1 029
310

30
10

77
5

241

X
839

x
z8

NiEdersachsen

16
4

14
4

85

X
551

x
483

X
744

X
?02

x
5S

x
111

x
742

13
4

1
0

Sa6rland ....,. Tiere
Gesantsch Iachtmengs

Sachsen TiEre
6esantschlachtmenge

Sachsen-Anhalt...... Tigre
Gssamtschlachtmenge

AnzahI
Tonnen

Schlesr{ig-Holstein.. Tiere Anzahl
Gesemtschlachtnenge TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

35 Thilringen. .. Tiere!16 Gesamtschlachtnsnge
Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

37
!t8

39
1t0

Nachrichtlich:
FrUh. BuftlesgEbiet

41 l,leus LändEr urid.. . . . Tiere42 BErlln-ßt G€sartschlachtnsnge

TierE
6esamtschlachtnenge

TisrE
GEsmtschlachtmenge

14
4

15
4

550
475

005
729

I.IAERZ

MAERZ

377
722

ITt ERZ

8
2

I{AERZ

1ß
44

Tiere anzahl I
GesantschlachtnengE Tonnen I

1 515
457

19
5

stBA, FS 3, R 4.2.r , 1 . Wr S
1) l{scfH€is der GssaltschlachtmEnge nur für das Burdesgsbiet
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Flsisch€rzEwung MERZ

SchlachtungEn

(ohns Kälber)

vreiblichs
RindEr

Kälber Schisine I ) SchEfs Ziegen Pf€rde
lro.
l*"'Bul len Kühe

1
2

7
2

7
1

510

52t

I

I

062
23q

1052§

72

13

t0? 847
10 1F4

1 794
188

358
984

L37
2

242
4

1995

1996

19St6

lSSE

19§16

6 2t4
2 198

1 738
516

l7
4

3
4

5
5

7I

I
10

11
72

13
14

15
16

17
18

1S
20

2l
22

n
24

25
26

27n
z9
30

31
32

33
34

:E
:E

37
38

:ts)
110

4lu

4i
44

7 471
2 083

t 424
397

7t7
78

2 574
lllt

3 718
71

98 701I 604

13 537

2841
547

231
68

690
216

81s
428

968
3ß

1118
a2

961
309

1o
2

I
2

32 222

3 t21

40

15 921

tß4

11 552

3 501

4 175

365

2 983

4 000

5 224

8S
8

a2
7

16 622
1 617

1 038
20

7 544
2A

11 9202§

185
24

I 905
562

1 544
165

s75
273

34I

926
2Er

772
220

874
185

90
24

183
44

5l
13

210
58

152
40

016
8Sl7

s4
952

342
86

ß7
127

1 561
168

1692 6508 I 2 586n4

2
n

10
I

7
2

44
1

2
0

t
0

727
4St

47I

5
0

5
0

I
0

2
0

6
0

6{5
12

118
?

877
13

58
1

6,118
13

21S
5

10 877
210

t

57
18

2
1

185
52

150
51

-

4
1

270
453

5l
t7

903
319

632
227

695
247

247
106

309
104

724
42

52
18

226
78

2
I

1
0

-
35

1

13
0

35
1

37
1

206
2

2
1

1

7ß

31
4

19
1

91
t2

90
L2

6S
7

39
5

297to

11
1

5
1

44
4

1

5
1

205
61

205
59

s1
27

23
7

77
18

8
2

50
18

58
16

I 605
ß2

1995

2I

3
1

7
2

t2
3

-0

4mI

506I

22

9107ß

07s
986

7
1

s 668
2 077

5 95S
2 737

117 97
1 7115

ß3
19

375
25

13ts
3{

149
39

516
187

860
ßL

5
1

2l
0

stBA, FS 3, R 4.2.1. 1. W1996
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2 Schlachtungen und

2,1 SchlachtungEn

Rinder
Lfd.
Nr.

Lerd Gegsnstand
der

NachHeisung
Insgesant

Ein-
hsit

zus allrnen 0chsen

I
3

1
2

Deutschland........, TiEre
Gesaitschlachtmenge

Tiere
Gesamtschlachtmsnge

Baden-flürttenberg... Tiere
GesamtschlachtmEngE

TierE
Gesamtschl achtnenge

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

AnzahI
Tonnen

Anzant
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahi
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzshl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

XI 266 233

X
1 280 514

1 061 330
337 829

7 067 740
352 004

5 834
1 S83

1. VIERTELJAHR

1. VIERTELJAHR

s 01r
3 003

2 490
82S

I 573
517

332
009

760
239

72
5

trE
77

184
51

130
42

130
42

367
10s

3
E

5
b

7
8 2t7 305

x
z 090

X
35 r87

X
10 334

X
722 704

X
2 3rS

X
34 295

X
16 580

17 330
5 135

1ll 440
4 395

14 383
4 531

165 3118
52 360

299 886
100 071

954
677

28 905
7 989

2854
356

970 683
311 041

808
242

647
788

90
26

I 8srlin..
10

17 Hessen
l8

11
t2

13
l,4l

15
16

19
20

Haüurg.....

Tiere
6esantschlachtnsnge

Tiere
Gesamtschlachtmenge

Tiere
GEsamtschlEchtmenge

Iiers
Gesantschl achtmenge

Tiere
Gesamtschlschtmengs

Ba)€rn.

Brardenburg TiEre
Gssantschlachtrnenge

Bremen.. .... TierE
6EsamtschlachtmengE

l.bcklenburg-Vorp. .. Tiere
GEsamtschlachtnenge

Niedersachsen....... TierE
Ges6mtschlachtmenge

X
279 L02

4 345
7 3t7

148 777
51 298

32 762
10 400

23
s

161

14
4

6
1

030
740

23 lbrdrhein-Hestfalen
24

27
22

ßß
27n
29
30

31
32

33
34

35
36

x
336 715

X
38 422

X
1 289

X
z? 045

Rheinland-Pfslz. . . . .

Saarland .. Tiere
Gesantschlachtmenge

Sachsen. .... Tiere
Ges6ntschlachtmenge

SachsEn-Anhalt..,.,. TierE
Gesantschlachtmenge

6
2

2

128
38

8
2

itE
738

352
260

070
787

816
263

75
22

80 375
?4 772

247
76

1. VIERTELJAHR

a 524
2 767

1. VIERTELJAHR

I 378
2 815

1. VIERTELJAHR

1. VIERTELJAHR

633
188

stBA. FS 3, R 4.2.1, 1. W1996

SchlesHig-Holstein. . Tiere
Gesamtschlachtmenge

Thüringen. .. Tisre
6esantschlachtnenge

Xq2 320

X
55 S05

x
32 7tS

x
1 106 1189

x
159 744

X
1 125 104

986 647
318 293

37 Früh
l,lachrichtl ich s

Bundesgebiet . Tiers
6esamtschl achtmenge

TiEre
6esamtschlachtmengs

41 tleus Ländsr und..... Tier€42 B€rlin-Ost Gesamtschlachtmengs

Tiere
6esamtschl6chtmengE

Anzahl I

Tonnen I:€

:ts,
40

43
4q

1) tlactr€is der Gssamtschlachtmenge nur für das Bundesgebiet.

-24 -

x
154 410

81 093
23 7L1



Fleischsrzsugung 1. VIERTELJAHR

insgesait

(ohns Kälber)

BuIlen

Lfd.
Kä1b€r Schneine 1) Schafe Ziagsn Pferds Nr

Kihe

I
2

0s4
068

990
053

273
72

575na

41 506
27

602
950

19s
3

118 081
14 2:15

129 364

I 896 522
sog 124

1 365 557

3{ll 337

60 5211

I 002

303 734

s8 151

2 436 873

2 ßL 027

321 911

7ß7

202 6tt

462 394

337 153

3El1 563

17S 80S
118 340

336
s05

59 527
t7 285

375
110

495 853
175 575

1995

1996

1995

1996

1995

3
4

5
5

7
8

I
10

11
12

13
t4

15
16

17
18

19
20

27
22

23
24

25
26

27n
29
30

31
32

33
34

35
:E

3-l
38

3S
40

lerla

31 862
34

198 183
4 777

918 828
9L7 202

749 533

185 251
52 052

2 316
5115

16 051

t3 257| 429

20 854
2 L84

äE
3

318
39

3 258
377

2 054
28r

7S5
81

649
4S

33 0116
4 406

s04 477
119 838

65 507
19 26r

68 071
24 186

459 007
167 111

2 765
s15

27 07LI 266

8 719
3 023

455 068
161 1185

433 315
155 110

35 793
650

20 äl
392

I 220
23

2 108
46

33 934
1 162

276
5

11 128
220

ß

1181I

550
10

113
2

25
0

50I

247
4

722
2

988

31 010I 674

52 333
15 1168

333
76

2 250
552

115 406
36 166

4 118
7 231

6 S44
1 859

5 041
1 410

2 137
62S

5 180
1 S48

123 657
117 608

44
1

6
0

:

8
2

b
2

17
6

I 592
2 815

69 541
24 678

94 032
33 777

15 203
5 341

1 632
501

7 502
2 530

371
671

081
708

899
2?A

04s
360

422
361

2

11N)
39

q0
11

:

222
59

45
12

667
175

2§
62

31I

772
115

2ß
65

389
103

37
10

3Sl1
895

3 339
881

3

230
6

140
3

029
247

822
826

263
775

1

5

3

807
213

740
730

844
196

736
13

570
96

540I

898§2

775
36

1186
755

s13
978

116
195

270
193

4

186
3

188
3

I

38

10

50 343
6 744

645
725

610
824

320
84

561
374

384
s6

853
944

327
339

16 583
4 249

2S 201
b sbz

66 082
19 576

5 161
1 319

251
430

35 985I 385
35 6S2
12 001

33
s

6I
898

88

157
1g

702
160

167
51

10
3

7
0

165
3

111
0

18
0

16
0

401ß

536
29

105
2

226
4

1 690
108

81
b

404
184

525
1t6

114 981
13 980

1

2 913
768

1

17
4

1

34 635
10 240

4 264
7 L47

33s
100

368 1186
110 1152

1I 1130 83S)
776 792

171 8110
{16 358

s ß2 5zl
787 tzt

I 4165 683
732 ß2085

475
110
10

785
089

14158
915

126 094
15 802

76
4S

7 St53
1 982

743
r37

I
2

1

653
t?2

651
L72

3 100ß4

3 270 I ,1136 305259 130 08r

4l
14

1996

srBA, FS 3, R 4.2.1, 1.W19Ef-

I

-25 -

I r,reibl iche
I Rinder
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lse



2 SchlachtungEn und

2,2 GeHerbliche

Rinder
LandLfd

Nr.
G€genstand

der
Nachr{eisung

Insgssomt
zusarnen Ochsen

1. VIERIELJAHR

1
2
3

4
5
6

Tiers Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgeHicht kgGesantschlachtnenge Tonnsn

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6ssamtschlachtmenge

7 BadEn-HürttembEr!... Tiere8 Durchschnittl. Schlachtger{ichtI Gesamtschlachtnenge

l0 Bayern.. .... Tiere11 Durchschnittl. SchlschtgeHichtfZ Gesamtschlachtmenge

13 Berlin. ..... Tierg14 Durchschnittl. Schlachtgenichtl5 GesantschlachtmengE

16 Brandenburg.... ,.... Tiere17 Durchschnittl. SchlachtgeNicht18 Gesamtschlachtmenge

.. Tiere
Durchschnittl, Schlachtger{icht
GesamtschlachtmgngE

DeutschlEnd.. Anzahl

Tonnen

x
X

1 015 939
319

323 932

1 020 1t81
32t

32t 257

157
377
143

289 410
334

96 5S4

8 582
3?2

2 767

VIERTELJAHR

7 981
333

2 662

667
315
270

1 918
333
638

72
401

5

45
304
l4

183
331

51

105
298

31

6
?79

2

779
322
25t

69
294

20

1. VIERTELJAHR

7 779
325

2 526

1. VIERTELJAHR
7 390

336
2 1186

1. VIERTELJAhR
7A3
300
235

kg
7 275 673

X
X

1 233 103

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

TonnBn

Anzahl

AnzahI
ko

Tonäen

AnzahI

AnzahI
ko

Tonäen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
k0

Tonnen

AnzEhl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

AnzahI
kg

TonnEn

Anzahl

x
120 t70

X
X

213 351

X
x

2 090

5 834
?90

1 S83

22 648
327

7 q00

x

X
x

158

50

kg
Tonnen

kg
Tonnen

x
X

34 978

15

s

4

4

4

28 615
276

7 904

155 105
318

49 300

183 589

685
296
941

427
304
391

295
303
302

19 8rsnen..
20
2t

X
x

10 330

22
23
24

25
26
2?

28
29
30

55
56
57

Hamburg. .,.. Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6esantschlachtmenge

... Tiere
Durchschnittl, SchlachtgsHicht
Gesantschlachtmenge

.. TiErE
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlachtnienge

X
X

2 304

L2t
320
39

60
328

20

365
298
109

913
384
696

535
329
505

207
307
62

HEsssn.

l,,leck Ienburg-Vorp.

87331

31
32
33

34
:t5
36

37
:t8
3€t

40
47
42

43
44
45

116
47ß
4S
50
51

52
53
54

Nisdersachsen..,....

lbrdrhe in-l,les t f a I en

Rheinland-Pfalz.....

Saarland.

Sachsen.

Sachsen-Anhalt,.....

Schlesr{ig-Holstein. .

ThUringen.

Nachrichtlich:
Friih. Bundesgebiet. Tiere

i,leue Länder urd..
Berl in-tlst

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgeviicht
GEsamtschlachtmenge

Tiers
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlachtnenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeNicht
6esamtschlachtmenge

TierE
Durchschnittl. S€hlachtge,4icht
GesamtschlachtmEnge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeFicht
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Dur.hschnittl. SchlachtgeNicht
Gesamtsch lachtmenge

Tisrs
Durchschnittl. Schlachtgev{icht
Gesantschlachtmenge

X
x

276 95S

X

x

X
x

1 063 296

x
X

16 488

x
x

1 085 51t8

325
5S 660

28 625
318I 112

1 032
355
36t

13 008
297

3 865

5 644
2S3

1 651

79 326
308

24 q07

77 0A5
29?

22 506

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
TonnEn I

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
Tonnen I

334

37

X
X

961

x
x

082

x
X

900

5811

82

27

42

55

X

555

X
X

kg
Tonnen

X
x

32 245

13 079
316

4 131

X
x

554

s8
59
60

6l
a2
63

64
65
56

Durchschnittl. Schlachtge}{icht
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtger{icht
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgBr{icht
Gesantschlachtnenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gesantsch l6chtmenge

928 375
32t

298 059

943 396
323

304 745

87 554
295

25 853

x
x

152 377

VIERTELJAHR
591
298

FS R 4.2.1 1

-26 -

147 176

lr*l

1.



Fleischerzeugung 1. VIERTELJAHR

Schlachtungen

(ohne KäIber)

Bul Ien Kühs

Lfd.
Heibliche

Rlnder
KäIber Scfü€ine Schafe Ziegen PfErde Nr

I
2
3

27
18

0

23
18

0

27
18

0

183
18

3

55
18

1

:
t3?

18
2

3
18

0

13
18

0

r

355
18
6

4 001
264

1 056

222
264
59

45
264
t2

862
264
175

798
264?tl
232
264
61

30n4I
168
264

44

243
264
64

38S
264
103

ß
264

7

353
264
885

3

1

392
18

7

743
18
14

t4l
18

3

123
18

2

44
18

1

I
18

0

?52
20

252

845
27

1166

143
18

529

956
19

237

220
19
23

954
22
llil

228)c
5

133
24

3

376
23

029

93
18
2

8 158
20

161

34 442
19

649

I 141
18

lbb

159

e

163

29

35

3

975
82
80

331 449
90

29 927

60 415
92

5 545

7 334
s1

7\8

256 27t
91

23 30S

s3 414
91

a 525

I 532 715
92

8?3 726

706 203
98

68 183

1 263 573
91tt4 470

2 396 234
93

222 943

2 877 500
s3

267 724

193 977
91

17 57?

422
77

7

1 943
20

2A 777
19

54S

5 440

112 908
72L

13 700

370 319
29s

709 421

479 245
353

169 340

39S 04{

157 814
269

42 470

163 295
287

45 961

8S0
125
281

17 047
105

1 780

32 843
133

4 379

1995

1996

1S95

2 371
283
671

113

s

1

I
1

E

1

2

931
ß4
038

273
264
72

655
264
t73

l1lst
264
39

40
264

11

I 5S8 696
92

886 053

72r

15
295

774 226

450 161
356

160 803

65 512
355

23 277

64 884
294

19 078

27 094
240

7 579

11 {96
108I 239

47 478
2S6

14 033

333
229
76

2 03S
245
500

2 306
279
644

1 006
279
240

3 631
268
973

3 173
234
754

2t 074
263

5 525

31 103
289

8 9S0

4 615
276

1 273

70
263

18

I 129
240
277

503
313
570

118
299
237

s72
258
850

040
240
1110

131
294
627

635
280
296

16 554
257

4 zaL

I 422
324

2 760

863
290
092

1161
295
089

97
308
30

s

126 511
367

115 453

690
335
577

35
83

3

23?
727
2A

?54
118
377

051
137
?80

689
110

76

611
75
416

7

2

3

2

6 898
330

2 ?77

I 038
343
355

74 3?2
357

5 112

33 4q0
336t7 234

65 285
296

19 340

50 112
134

6 7i3
700

98
68

57
722

7

960
64
bI

35
7A

3

1 3S8
131
184

ll05
87
35

110 482
722

13 1lst7

119 639
t26

15 106

2 428
84

203

2 251
77

174

4 984
255| 2t3

2 885
264
760

34 4€18
296

10 196

4 104
269I 103

66 893
355

23 739

92 047
35S

33 072

13 348
351

4 689

865
368
318

6 790
337

2 290

2 430
331
823

26 90S
342I 210

I 015
34t

2 779

58

77

10

3

3S

388
16

6

30s 033
90

27 674

I 310
81

511

448 S83
90

40 458

334 760
91

30 324

154

158

8 131 812
92

747 657

263
243
65

17 150
277

4'759

3

3 301
264
871

6118
244
171

630
264
156

055
2t
22

586
z0

r42

405
2t

3511

166
2t

110

1311

2A

425
90

090

8El1
255
228

924
270
700

796n3

8902ß
710

4S9
243
820

3

150

40

155

330 615
300

ss 01ts

439 057
355

155 7S7

6r9
l8
113

8 218 799
93

761 461

I 400 s03
90

P6 0n

4S 747

363 1189
300

108 953

39 704
261

10 375

3s s55
287I 273

1S96
476 72t

358
149 164

l99s
40 187

337
13 543

19S6

1

I 379 897
90

7?4 592

?

1

stBA, FS 3, R 4.2.1, t. WlS6

3l
18

1

164
18
3

27tt2

-27 -

4
5
5

7
8I

10
11
72

13
74
15

16
t7
18

19
20
27

22
23
24

25
26
27

2A
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
s2

{Kt
44
45

116
47
118

49
50
51

52
53
54



2 Schlachtungen und

2.3 H6us

Rinder
Lfd
Nr.

Land 6egenstand
der

Nachheisung
Insgesamt

Ein-
heit

zusailr'|en Ochssn

1
2

Deutschland...,..... Tiers
Gesartschlachtmenge

Tier€
Gesamtschlachtmenge

BadEn-!'ltlrttEmberg Tiere
Gesamtschlachtmenge

Bay€rn.... .. Tiere
Gesantschlachtmenge

I Berlin. ..... Tiere10 Gesamtschlachtmsnge

11
72

Brandenburg......,.. Tiere
Gesamtschlachtmenge

l3
14 Gesartschlachtmenge

15
16

H6mburg. . ,. Tiere
6esartschlachtmenge

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tbnnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

X
50 560

45 3S1
13 897

1. VIERTELJAHR

7702ß

1. VIERTELJAHR

1 030
342

93
29

s72
191

3
4

5
6

7I

X
47 412

x
2 534

x
3 954

4'7 259
14 753

7 1S1
2 277

Xz 423

10 476
3 377

13
4

49
15

306
277

290
85

749
056

188
639

737
2AA

093
372

345
395

q26
130

049
306

30{
400

308
972

25L
548

3 083
s25

I

17 Hesssn.
18

Tiere
Gesamtschlachtmenge

7
z

1
0

X

644
194

x
208

X
4

X
15

5
z

5
1

4I

1

10
3

1
0

I
3

70
23

777
44

37
t2

115
74

37
t2

7q5
241

988
330

%
7

s2
t2

008
205

19 Mecklenburg-Vorp. .. Tiers20 Gesamtschlachtmenge

NiEdersachsEn. Tiers
Gesamtschlachtmenge

l,lordrhein-HestfalEn TiErE
Gesamtschlachtmenge

Rheinl and-Pfalz TierE
Gesamtschlachtmenge

Saarland.. . TierE
Gesamtschlachtmenge

Sachsen... .. Tiere
Gesantschlachtmenge

Sachsen-Anhalt...... Tiere
Gesamtschlachtmenge

2t
22

23
24

?5
%

27n
ß
30

3l
32

91

x
2 743

x
7 754

X
1 340

x
{3 193

x
40 556

x
7 387

x
389

X
501

x
737

X
340

X
q29

6
2

23
6

2
I

6
2

33 SchlesHig-Holstein.. Tiere34 Gesamtschlachtmenge

35
36

Thüringen. .. Tiere
Gesantschlachtmenge

I

Nschrichtlich 3

37
38

Früh. Bundesgebiet, Tiere
6esamtschl achtmen0e

TierE
Gesamtschlachtmenge

l&ue Länder und.,... TiErEBerlin-tlst GesamtschlachtnEngE

Tiere lnzahl i
GEsamtschlachtmenge Tonnen I

1. VIERTELJAHR

1. VIERTEL.JAHR

1. VIERTELJAHR

1. VIERTELJAHR

FS R 4.2.1 1 996

u
7?

43
13

39
40

41
42

E3
44

4
1

l) Nachhßis der Gesantschlachtmenge nur für das Eundesgebiet.

-2t-

X
6 855



Fleischerzeugung 1. ViERTELJAHR

schl achtungen

(ohne KäIber)

Kälber SchHeine 1 ) Schafe Ziegen Pferde
Bu 1 len KÜhe

1
2

43
11

59
16

20

334
6

437
8

850
6S8

338
704

550
727

295
150

35

34

o

8

320
31

43 330

101 984

I 888

4 '137

40 633

13 ozl
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtsch artt, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agranrirt-
schaft
Die jährlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält
zusammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebie-
ten der Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über
Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte,
Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Ezeugung
veröffentlicht. Angaben aus anderen Bereichen, z.B. über Dün-
gemittel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den
Nahrungsmittelverbrauch, runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Aöeits- und Einkommens-
verhältnisse

2.1: Betriebe

2.1.1 : Betriebsgrößenstruktur
ln jährlicher Erscheinungsfolge enthält dieser Bericht Daten über
die Größenstruktur von landwirtschaftlichen Betrieben und
Forstbetrieben und ihre Veränderungen.
ln zweijährlicher Periodizität werden Ergebnisse aus der Agrar-
berichterstattung in folgenden Heften veröfientlicht:

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe

2.1.3: Viehhaltung der Beüiebe

2.1.4; BeMebssysteme und Standardbetriebsein-
kommen

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Besifvefiältrisse in den landwirtschaftlichen
Betrieben

2.1.7: AuBeöetriebliche Einkommen und Aöeitsver-
hältnisse für ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Pachtflächen und Pachpreise

2.2: Aöeitskräfte
Diese Verötfentlichung enthält bis einschl. 1993 die Ergebnisse
der jährlichen Arbeitskräfteerhebung in der Landwirtschaft mit
Angaben über Betriebsinhaber, Familienangehörige sowie fami-
lienlremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer
Beschäftigung. Beginnend 1993 wird die Erhebung über
Arbeitskräfte nur noch in jedem 2. Jahr durchgeführt. ln den
Ländem Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommem, Sachsen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen wurden die Aöeitskräftedaten
aufgrund einer Sondenegelung auch 1994 erhoben.

2.3: Technische Behiebsmittel
ln dreijährlicher Erscheinungsfolge bringt diese Veröffentlichung
Nachweisungen über den Bestand an Schleppem im
Alleinbesitz und im überbetrieblichen Einsatz.

2.4: Kaufwerte für landwirtschaftlichen Grundbesitz
Diese Statististik wertet 1äärlbh die Meldungen der Finanzämter
über die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nut-
zung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)
Bisher erschienen:

2.S.1 : Methodische Grundlagen der Agrarberichter-
stattung

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außer-
dem finden sich Angaben über Baumschulgehölze,
Weinbestände und -ezeugung, kgerbehäter für Traubenmost
und Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten über Dünge-
mittel, Nahrungsmittelverbrauch usw.

3.1 : Landwirtschafüiche Bodennutsung

3.1.1: Gliederung der Gesamülächen (erccheint ab
1989 als Reihe 5.1)

3.1.2: Landwirbchafüich genutzte Flächen
ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die
landwirtschaftlich genutäe Fläche nach Kultur- und Fruchtarten
aufgegliedert.

3"1.3; Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von
Gemüse und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den fünfjährlichen Obstanbauerhebungen werden Struktur-
angaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewie-
s8n.

3.1.5: Rebflächen
Oieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional
gegliederte Bestandsaufnahme der Rebflächen mit markt-
orientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vierjährticher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1,7: Baumschulen, Baumschulfl ächen und Pfl amen-
bestände
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und
Ziergehölzen.

3.1.8: Anbau von landwirtschafüichen Zwischenfrtich-
ten
ln diesem weijährlich erscheinenden Bericht werden die An-
bauflächen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzen-
arten sowie dem NuEungszweck nachgewiesen.
ln unregelmäßiger Folge erscheinen jährlich ca. 14 Berichte mit
Angaben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen
und die endgültigen Emtefeststellungen.

3.2: Pflarzliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Emte - Feldfrächte, Gemüse,
Obst Trauben -

3.2.2: Weinerzeugung
Jährlich ein Bericht über die ezeugte Weinmenge und ihre Ver-
arbeitung.

3.2.3: Weinbestände
Jährlich ein Bericht über die Ergebnisse der Weinbestände und
Lagerbehälter nach kleineren und größeren Venrvaltungsbezir-
ken.



Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken,
der Statistiken über Milchezeugung und -verwendung,
Schlachtungen und Fleischezeugung, Ezeugung von Geflügel
und Eiem sowie Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand
Jährlich vier Berichte informieren über die Bestände an Schwei-
nen (April, Aug., Dez.), Rindem und Schafen (Juni, Dez.), Pfer-
den und Geflügel (Dez.; zweijährlich).

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Verötfentlichungen

4.2.1 : Schlachtungen und Fleischer:zeugung
(vierteliähtlichl

4.2.2: Milchefizeugung und -verwendung (jährlich)

4.2.3: Erzeugung von Geflügel (halbiährlich)

4.3: Fleischuntersuchung fiährlich)
4.4: (unbeseft)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei
Die Vierteljahres- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeer-
gebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten, An-
landeplätzen sowie Nachweisungen über die Fischereifahr-
zeuge.

Reihe 5: Algemeine FlächennuEung

5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1985 als Reihe 3.1.1 erschienen)
Dieser Bericht informiert in vierjährlichem Abstand bis zur Krei-
sebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Daten-
grundlage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten Nufung
ln diesem Heft wird ab 1989 vieriährtich bis zur Kreisebene die
geplante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen
Bauleitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhe-
bungsgrundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemein-
den.

Einzelveröffentlichun gen
ln ca. zehnjährlichem Tumus werden die Ergebnisse der Land-
wirtschaftsählungen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften
herausgegeben.

Landwirtschaftszählung 1 979
Heft 1: Aöeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen
Betrieben

Heft 2: Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung

Heft 3: Besitzverhältnisse, Zimmervermietung, Wohnhausaus-
stattung
Heft 4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbil-
dung, HaushaltstruKur, soziale Sicherung

Heft 5: Methodische Grundlagen

Heft 6: Strukturdaten für Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete

Gartenbauerhebung 1ß1 182

Weinbauerhebung 1 989/90

Binnenfischereierhebung I 994

Klassifikationen
S§ematisches Giitervezeichnis ftir Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1989.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag METZLER-POESCHEL; Verlagsauslieferung
Hermann Leins Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen,
erhältlich.
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Schriftenreihe,,Im BlickPunkto' /"wrt( 't,,L;l
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Stairstisches Bundesamt

Die Reihe,,lm Blickpunkt" bietet Daten und Fakten zu einer Vielzahl interessanter und aktueller Themenbereiche
.l.Je, gund'irt einem eigenen §chwerpunkt gewidmet erner bestimmten Bel'ölkerungsgrupp.e,.wie. älteren Men-
i.i,.r, F.*rfi.n, Jugendlichen, Frauen, oder"einem sachbezo.geneu Thema, zum Be.ispiel dem,Kulturbereich'
-Dassfatistische 

Maärial *irJ Lr.if..rndlich präsentiert und-ist textlich umfassend kommentiert, wobei zahlreiche
§.h;bif ;;; die jerveiligen Sä.t u..t uit. noch verdeutlichen. Das macht die Reihe ,,lm Blictpunkt" nicht nur für
Fachleute aus Pälitik, s"taatlichen und privaten Organisationen oder aus Wissenschalt und Forschung interessant,

sondern auch zu einer vielseitigen InlormationsquelTe lür alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, die umfassende

und zuverlässige Angaben zu einem aktuellen Thema suchen.

Ausländische Bevölkerung in Deutschland Familien heute
1995: 140 Seiter. broschiert. Dl\'f :2.30
Bestellnummer: I0lI102-95900 1SBN: l-81'16-0459-0

Jeder zwölfte Einwohner Deutschlands besitzt eine an-
dere als die deutsche Staatsbürgerscha[t. Gut ein Vier-
tel der ausländischen Bürgerinnen und Bürger lebt be-
reits zwanzig Jahre oder länger in Deutschland, etwa
die Hälfte vön ihnen mehr als zehn Jahre Trotzdern
sind die Einbürgerungszahlen niedrig, und die Lage auf'
dem Arbeitsmarkt stellt sich lür ausländische Arbeit-
suchende besonders problematisch dar.

Der Band dokumentiert demographische und Fami-
lienstrukturen der ausländischen Bevölkerung, Zu-
und Fortzüge, Wohnverhältnisse, Bildungsstruktur,
Erwerbstätigkeit, Sozialhillebezug, Strafverlolgung,
Schwerbehinderungen, Einbürgerungen und die Ent-
wicklung der Zahl der Asylanträge.

1995; 193 Seiten. broschicrt. DNf 11,60

Ilestcll num ner: I 0l I l0 l'95900 ISUN ; l-El'l6Jl8l-9

Das Zusammenleben von Eltern und Kindern ist die in
Deutschland am weitesten verbreitete Lebenslorm.
Doch ,,Familie" wird heute anders ge)ebt a1s vor 30
.lahren ein späterer Zeitpunkt der Eheschließung,
niedrigere Kindärzahlen sorvie eine häuligere Erwerbs-
beteiligung von Ehefrauen und Müttern kennzeichnen
sie. DeJ Band wurde vom Sl.atistischen Bundesamt und
dem Bundesinstitut für Bevölkerungsfbrschung er-
stel I t.

Er inf ormiert über Haushaltsstrukturen, den Familien-
zyklus, Kinderzahlen, die soziale Lage von Familien
,nd rt.llt Hetratsalter und Ceburtenraten einzelner
Geburtsjahrgänge in Deutschland dar' Außerdem wer-
den Haüshaits- und Familienstrukturen in den Län-
dern der Europäischen Union dokumentiert.

Altere Menschen
in der Europäischen Gemeinschaft
I991r 9l Seilcil. broschierl. Dlvl 17.80

[]estellnumrncr I0l0ll0-9'1900 ISIiN: l'8146-0]52'7

Anfangder gOerJahre waren rund 6E,6 Mill. Menschen
in denäamals zwölf Mitgliedstaaten der Europäischen
Gemeinschaft 60 Jahre und älter, im Jahr 2020 werden
in diesen Ländern bereits bis zu 100 Mill Bürgerinnen
und Bürger dieses Alter erreicht haben, während
gleichzertig - mit Ausnahme von Irland -- weniger
kinder zui welt kommen als zur,,Bestandserhaltung"
notwendig wären,

tn dem Band u'ird ein statistisches Bild des Altersauf-
baus. der Lebensbedingungen und Lebensformen älte-
rer Menschen entworlen. Zusätzlich zum Vergleich
zwischen den ehemals zwöll Mitgliedstaaten der Euro-
näischen Cemeinschalt u'ird die Situation der älteren
Menrchen in Deutsch land beleuchtet

Noch lieferbar.
Altere Menschen
I 99f: I I 6 Seiten. broschiert. DM 14.80
Bestellnummer I0l0{00-91900 ISBNr l-El'16-0119-6

In dem Band rverden lamiliäre Bindungen sowie häusliche, soziale und ökonomische Verhältnisse der älteren
Menschen in der Bundesrepublik Deutscliland beschrieben und ihre Teilhabe am politischen und gesellschaltlichen
Leben beleuchtet.

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslielerung H. Leins, Postlach I I 52,

72125 Kusterdingen, Telefon (07071) 935350, Telelax (07071) 13651

METZLER 

-- POESCHEL

Kultur in Deutschland -
Zahlen und Fakten
I994:.110 Serten. broschiert. DM 18.80
Bestellnuilmer l0llE00-9-1900 ISBN: -'l'8146"0369-l

In dem Band wird anschaulich gezeigt, rvie bunt und
vielfältig das kulturelle Leben in Deutschland ist Hier-
zu hat däs Statistische Bundesamt im Aultrag des Bun-
desministeriums des Innern eine Vielzahl von Daten-
quellen zu <Ien Kultursparten Museen und Archive.
Literatur, Musik, darstellende und bildende Kunst,
Film und Video, Hörfunk und Fernsehen sowie Sozio-
kultur, zum Beispiel Künstlerhäusern, ausgewertet

Zahlreiche externe Fachleute haben lür ,,Kultur in
Deutschland - Zahlen und Fakten" Hintergrund-
informationen gelielert und die Manuskripte kritisch
durchgesehen. Es ist die erste umfassende Darstellung
von kulturpolitisch relevantem Zahlenmaterial aus
amtlichen, halbamtlichen und Verbandsque)len.

Bestell-N r. 2O3O421 - 9632 I
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